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Zeitoffiziere und Zeitunteroffiziere übernehmen wichtige Funktionen in der Ausbildung  
und Führung oder zur Aufrechterhaltung der betrieblichen Aufgaben (bspw. Küchen-
chef) in Schulen und auf Waffenplätzen. Sie basieren auf Fähigkeiten und Fertigkeiten 
aus der Milizfunktion und werden funktions bezogen auf ihre Aufgaben ausgebildet. 

Voraussetzungen
Bewerben Sie sich als Zeitoffizier oder Zeitunteroffizier, wenn Sie folgende  
Anforderungen erfüllen: 

 – Offizier oder Unteroffizier der Schweizer Armee mit guten Qualifikationen  
aus den bisherigen Militärdienstleistungen

 – Fähigkeitsausweis einer Berufslehre von mindestens dreijähriger Dauer oder  
gleichwertiger staatlich anerkannter Schulabschluss

 – Einwandfreier Leumund (keine Einträge im Straf- und Betreibungsregister)
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http://www.vtg.admin.ch/de/karriere/berufe-der-schweizer-armee.html
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Die Eidgenossenschaft als Arbeitgeberin
Die Armee ist ein Element der Sicherheitspolitik des Landes und trägt zur Wahrung  
von Sicherheit und Frieden bei. Sie verteidigt das Land, unterstützt die zivilen Behörden 
in Notlagen und leistet Friedensförderung im Ausland. 

Als Mitarbeitende der Armee leisten Sie mit Ihrem Engagement und Einsatz einen 
 wesentlichen Beitrag zur Sicherheit und Freiheit in unserem Land. Die Armee  
ist eine moderne und attraktive Arbeitgeberin für Lernende, zivile Mitarbeitende  
und  Berufsmilitär.
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Perspektiven
Die Funktionen der Zeitmilitär sind in der Regel nicht als Einstieg für eine militärische  
Berufslaufbahn vorgesehen.

Arbeitsbedingungen
 – Das Arbeitsverhältnis ist zeitlich auf maximal fünf Jahre beschränkt.
 – Während der Anstellung sind die Zeitoffiziere und Zeitunteroffiziere nicht von der 
obligatorischen Dienstpflicht mit ihrer Einheit entbunden.

 – Sie leisten den Einsatz in Uniform nach den allgemeinen dienstlichen Vorschriften. 
Während der arbeitsfreien Zeit ist das Tragen der Uniform nicht obligatorisch.

 – Die Jahresarbeitszeit basiert auf einem durchschnittlichen Wochenpensum von  
45 Stunden.  
Die Arbeitszeiten richten sich nach den dienstlichen Bedürfnissen. Arbeit kann  
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen sowie am Abend oder in der Nacht  
angeordnet werden.

 – Der Zeitmilitär hat 5 Wochen Ferien.

Arbeitsstandorte
Primär an Standorten mit Schulen und auf Waffenplätzen.
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